
 

 
 

Saisonauswertung Minis  2018/2019 

 

Unsere Minis sind nun auch wieder groß geworden und haben Chemie´s Premierengruppe in 

großen Zahlen verlassen…Adieu, es war wieder einmal ein toller Jahrgang, sowohl was die 

Kinder, als auch die Eltern betrifft.  

 

 
 

Den Saisonbeginn konnten wir, dank der guten Wetterlage, bereits für einige Turniere auf 

unserer Anlage in der Dörpfeldstraße nutzen. Wir hatten also die Möglichkeit, unsere 

Jüngsten früh ins kalte Wasser, mit echten Gegnern zu werfen. 

Hier zeigte sich schon das tolle Engagement unserer Eltern, die Ruck-Zuck wahren und Profis 

im Organisieren unserer Kuchenbasare. 

 

Wir schickten auch unsere Kleinsten als Einlaufkinder mit unserer 1. Herren im Derby gg. den 

Grünauer BC aufs Feld, die wiederum ihre Minis an der Hand hatten… für mich ein wahrhaft 

schöner, nachbarschaftlicher Umgang miteinander, der allen ein Lächeln ins Gesicht 

zauberte. 

 

 



 

 
 

Im Winter nahmen wir an diversen Hallenturnieren teil, in denen wir uns stetig steigerten, 

was unser Spiel betraf. Demzufolge hatte der Weihnachtsmann, der uns traditionell in 

unserer Turnhalle besucht, keinen Grund, die Rute auszupacken. 

 

 
 

Nach der Winterpause, wieder zurück auf dem Feld, konnten wir uns über deutliche 

Leistungssprünge unserer Kleinsten freuen. Wir durften einige Aktionen zum Zunge 

schnalzen bestaunen, denn wir trainierten fleißig weiter und bestritten nun draußen weitere 

Turniere, zumeist in der klassischen Form und weniger Funinho. 

 

Bei einigen Jungs kam nun Richtung Tempo, Spielverständnis und Durchsetzungsvermögen 

ins Spiel, sehr sehr schön. 

Glücklicherweise leckten auch dieses Jahr wieder zwei fußballbegeisterte Papa´s Blut, ihre 

Racker nun auch als Trainer zu betreuen, …Danke an dieser Stelle für euer Engagement, 

Steve und Kai. 

 

Unser Abschlussfest war wieder einmal die gelungene Krönung einer wunderschönen Saison 

mit Euch, bleibt alle wie ihr seid und vor allem bleibt bei uns am Ball, denn hier stimmt die 

Chemie. 

 

Euer René 

 

 

 


